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Am 6, April 1957, dem Gründungstag der
OLYMPIC AIRWAYS, bestieg auf dem Athe-
ner Flugplatz der erste Passagier der neu-
gegründeten Fluggesellschaft die Maschine
nach Saloniki. Inzwischen hat der Passa-
gierverkehr der Olympic Airways dermaßen

zugenommen, daß die Gesellschaft bereits
in die Reihe der großen internationalen
Fluggesellschaften vorgerückt ist.
Die Entwicklung ist tatsächlich auf allen
Gebieten enorm. Der Maschinenpark wurde
auf 21 Einheiten erhöht, wovon vier der

Denn die Olympic Airways bringt es fertig,
unser rasches 20. Jahrhundert mit den un-
vergänglichen Werten der Geburtsstätten
unserer Kultur zu verbinden. Beschauen
Sie die einladenden Bilder und kommen
Sie mit!
Auch der technischen Entwicklung wird
Rechnung getragen. Besatzungsmitglieder
werden ständig zum Training ins Ausland
geschickt. Lieber 100 Piloten und Ingenieure
wurden bisher in den De-Flavilland-Werken
in England für den Dienst am und auf dem

bekannten Comet-4 B-Düsenflugzeuge. Mit
diesen Jets be fliegt die Olympic Airways
den größten Teil ihres internationalen
Streckennetzes. Dies erlaubt, die bewähr-

ten: DC-6 B-Super hauptsächlich auf inner-

griechischen Strecken (z. B. nach Rhodos)

einzusetzen.
Seit bald drei Jahren fliegt die Olympic Air-

ways auch nach Zürich. Die Linie Athen-
Zürich wurde auch nach Frankfurt ver-
längert. Besonders bei eiligen Geschäfts-
herren erfreut sich die Verbindung Zürich-
Frankfurt einer großen Beliebtheit, da sie

— von der Olympic Airways als einziger
Gesellschaft mit Jets beflogen — zugleich
die schnellste ist. Im Sommer letzten Jah-
res wurde Athen-Zürich-Frankfurt bis Brüs-
sei beziehungsweise Amsterdam verlän-
gert. Die Kurse nach Athen — die Flugzeit
Zürich-Athen beträgt mit dem Comet weni-

ger als 2V2 Stunden — bieten sofortige
Anschlüsse nach Istanbul, Kairo, Beirut,
Nicosia, Tel Aviv und Rhodos.
Aber nicht nur bei eiligen Geschäftsleuten
ist die Olympic Airways beliebt, sondern
alle und jeder fühlen sich bei ihr wohl.

Comet-4B ausgebildet'. Auch Stewardessen
und Stewards werden streng geschult und
bieten beste Gewähr für einen tadellosen
Service an Bord. Dies und die bereits ge-
nügend bekannte, auserlesene Qualität der
Mahlzeiten bilden weitere Gründe, um einen
Flug an Bord einer Olympic-Maschine zu
einem wahren Genuß und Erlebnis werden
zu lassen.

Auch der Heimatflughafen Athen wurde
gründlich renoviert. Die neuen Gebäude
und Hallen konnten 1960 dem Verkehr
übergeben werden.

Olympic Airways — ein junger Name und
doch bereits ein Begriff für Sicherheit und
Komfort. Staatsmänner, Künstler und an-
dere Persönlichkeiten gehören bereits zu
den regelmäßigen begeisterten Kunden der
Olympic Airways — und täglich wird der
Kreis größer. Bestimmt wird man auch in
Zukunft von dieser jungen Gesellschaft mit
dem kometenhaften Aufstieg viel hören.
Der Anfang jedenfalls ist vielversprechend.
Antike Gegenwart und Zukunft gehören der
Olympic Airways.
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